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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Breckenheim am 9. März 2022

Abgesenkten Lärmschutzwall überprüfen (CDU)

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, sich bei dem Land Hessen – 
ggfls. bei dem von dort zuständigen Baulastträger – dafür einzusetzen, dass

1.) die Ursache für das Absenken des Lärmschutzwalls in diesem Bereich ermittelt wird,
2.) Maßnahmen ergriffen werden, die ein weiteres Absenken verhindern und
3.) der Lärmschutzwall in diesem Bereich auf das ursprüngliche Höhenniveau wieder 

aufgefüllt wird, um den Lärmschutz in diesem sensiblen Bereich wieder vollständig 
herzustellen.

Begründung:

Im Bereich nord-nordwestlich des Verkehrskreisels am REWE hat sich seit ca. 2017 der 
aufgeschüttete Lärmschutzwall auf einer Fläche von ca. 450 qm nach und nach abgesenkt.

Auf einer Länge von ca. 50 m ist der durch den Wall beabsichtigte Lärmschutz zur L3017 
und zur BAB3 hin nicht mehr vollumfänglich gegeben.

Der Lärmschutzwall befindet sich auf dem Grundstück Flur 33 Flurstück 5/9, welches im 
Rahmen des Grenzbereinigungsverfahrens „Ortsumgehung Breckenheim“ in das Eigentum 
des Landes Hessen übergegangen ist.

Vorlage Nr. 22-O-09-0005



Seite 2 des Beschlusses Nr. 0020 des Ortsbeirates Wiesbaden-Breckenheim vom 9. März 
2022

Ergänzungsantrag der BiB-Fraktion:

1.) mit Blick auf eine mögliche bauliche Erschließung der Gebiete unmittelbar hinter der 
Erdwall beidseits der Hellgasse die Lärmschutzmaßnahen insgesamt auszubauen.

Beschluss Nr. 0020 

Ergänzungsantrag der BiB-Fraktion antragsgemäß abgelehnt
Antrag der CDU-Fraktion antragsgemäß beschlossen

Verteiler:

Dezernat V z.w.V.

1012 z.w.V.

Köhler
Ortsvorsteher
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